
Public Corporate Governance Kodex
für das Land und die Stadtgemeinde Bremen

Entsprechens-Erklärung der Bremer Bäder GmbH zum Geschäftsjahr 2007

Gemäß Ziffer 4.10 des Corporate Governance Kodex Bremen sollen Geschäftsfüh­
rung und Aufsichtsrat jeweils jährlich über die Corporate Governance des Unterneh­
mens berichten.

Der Bericht enthält eine grundsätzliche Aussage zur Anwendung des Corporate Go­
vernance Kodex Bremen (Nr. 1). Weiter erläutert er die Abweichungen von der Emp­
fehlung dieses Kodexes (Nr. 2) und nimmt zu einigen Kodexanregungen ("Soll­
te/Kann-Vorschriften") (Nr. 3) Stellung.

1. Aufsichtsrat und Geschäftsführung der Bremer Bäder GmbH erklären hiermit
gemeinsam, dass der Corporate Governance Kodex der Freien Hansestadt
Bremen im Geschäftsjahr 2007 grundsätzlich in allen Punkten mit den unter
2. genannten Ausnahmen beachtet wurde.

Insbesondere wird auf folgende Punkte hingewiesen:

• Der Aufsichtsratsvorsitzende hat mit der Geschäftsführung regelmäßigen
Kontakt gehalten und über Strategie, Geschäftsentwicklung und Risikoma­
nagement des Unternehmens beraten (Ziffer 2.3.2).

• Die Geschäftsführung hat den Aufsichtsratsvorsitzenden über alle wichti­
gen Ereignisse unverzüglich informiert (Ziffer 2.3.3).

• Der Aufsichtsratsvorsitzende hat von der Möglichkeit Gebrauch gemacht,
eigene Prüfungsschwerpunkte der Abschlussprüfung festzulegen (Ziffer
2.3.4).

• Die Geschäftsführung hat dafür Sorge getragen, dass bei allen Entschei­
dungen innerhalb der Gesellschaft das Vier-Augen-Prinzip gewahrt wird
(Ziffer 3.1.2).

• Die Geschäftsführung hat ein Berichtswesen implementiert, mit dem sie
Aufsichtsrat und Beteiligungsverwaltung regelmäßig, zeitnah und umfas­
send informiert (Ziffern 3.2.5 und 4.3).

• Die Geschäftsführung hat sich bei ihren Entscheidungen an den vereinbar­
ten Finanz- und Leistungszielen orientiert (Ziffer 3.2.9).

• Die Zustimmung zur Veröffentlichung der Vergütung der Geschäftsführung
im Beteiligungsbericht wurde erteilt.
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2. Abweichungen vom Kodex sind im Folgenden vollständig benannt.

• Unter Ziffer 3.5.1 ist geregelt, dass bei Abschluss einer D&O-Versicherung
für die Geschäftsführung ein angemessener Selbstbehalt vereinbart wer­
den soll. Die Gesellschaft ist in den bestehenden Versicherungsvertrag der
Bremer Investitions-Gesellschaft (BIG) eingetreten, der einen Selbstbehalt
sowohl für Mitglieder des Aufsichtsrats als auch für die Geschäftsführung
nicht vorsieht. Der Aufsichtsrat wurde über den Abschluss der D&O­
Versicherung in der Sitzung am 22.07.2008 in Kenntnis gesetzt.

3. Die folgenden Anregungen des Kodex (Sollte/Kann-Bestimmungen) wurden
erfüllt:

• Der Aufsichtsrat hat einen Leistungsbericht an die Gesellschafterversamm­
lung erstellt (Ziffer 2.2.8) .

• Die Aufsichtsratsmitglieder Jost Beilken, Björn Fecker, Werner Meinken,
Insa Peters-Rehwinkel, Jan Pörksen und Dr. Heidemarie Rose haben an
Fortbildungen für Aufsichtsräte teilgenommen.

Bremen, den 16.12.2008

~lö\~ h
Karen Buse
Vorsitzende des Aufsichtsrats
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Geschäftsführung
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